
Präsenzaufgaben zur Wahrscheinlichkeitstheorie I
Blatt 3

Aufgabe 1. Sei Ω eine Menge und es sei µ∗ ein äuÿeres Maÿ auf Ω. Weiter sei
A ⊆ Ω mit µ∗(A) = 0 oder mit µ∗(Ac) = 0. Man zeige, dass dann stets A ∈ A(µ∗)
gilt.
Aufgabe 2. Sei µ ein Prämaÿ auf dem Ring R in Ω und es sei µ∗ das äuÿere Maÿ
zu µ. Weiter sei A := σ(R) und ν : A → [0; +∞] ein Maÿ, das µ fortsetzt. Dann
gilt:

(a) Für jedes A ∈ A ist ν(A) ≤ µ∗(A).

(b) Für jedes A ∈ A mit µ∗(A) < +∞ ist ν(A) = µ∗(A).
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